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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Crziehnngssrenndes" und der „Wag. Mtter".

Organ des Vereins kaM. ßeyrer und Mimnner der Muieiz
und des schweizerischen katholischen GMnugsverelns.

Änfieöeln. 3. April 1914. Nr. 14 21. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwhz) und Laur. Rogaer, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seitz, Amden (St. «allen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
lhef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenftein s- Bogler in Luzern

Abonnement:
erscheint wöchentlich einmal mit einer vierteljährlichen Bellas« für kath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. «. bo mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rillenbach, Berlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasie des Berein» kath. Lehrer und Schulmänner »er Schweiz:
Berbandspräsident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden: Berbandskassier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX 0,SS1>.

Anhalt! Gedankensplitter. — Aus Kapitel Lernschule — Arbeitsschule. — Die Krippe ein Katheder.
— Humor. — Die Macht des Beispiels in der Erziehung. — Zwei Besprechungen über ein
Büchlein. — Von unserer Kranlenlasje — Sprechsaal. — Literatur. — Inserate. — 2 Beilagen.

Gedankensplitter.
Aus Albert Maria Weih, Die Kunst zu leben. Verlag von Herder.

Manche, sagt Seneca, fangen zu leben erst an, wenn fie aufhören
sollten. (Sp. 23.)

Im Fallen find fie eilig,
So bringt's deS LebenS Lauf;
Doch eines macht sich heilig:
Sie stehen stärker auf.

Der sich um keinen Tadel kümmert.
Den jeder Kritik Wort zertrümmert,
Die beiden find der Weisheit fern.
Du mußt die Stachelhülse schälen

Und aus dem bittern Fleische wählen
Der Wahrheit kleinen, festen Kern.


	...

